
Um den grenzüberschreitenden gewerblichen
Güterverkehr zwischen der Schweiz, dem Fürstentum
Liechtenstein und Österreich zu vereinfachen und zu
beschleunigen, wird ein Korridorverkehr in beiden
Richtungen eingerichtet.

Der Vorteil des Zoll Korridorverkehrs Vorarlberg
besteht darin, die Zollabfertigungen von den
Grenzzollstellen zu Zugelassenen Warenorten in
Vorarlberg zu verlagern, die von AEO-zertifizierten
Unternehmen genutzt werden. 

Voraussetzung für die Nutzung des Zoll
Korridorverkehrs in Vorarlberg ist eine Registrierung
beim Zollamt Österreich. Die zollamtliche
Überwachung wird dabei durch die Dienststelle West
des Zollamts Österreich durchgeführt.

Seminarinhalte:
Allgemeine Vorstellung des Zoll Korridorverkehrs
Vorarlberg
Welche Unternehmen können von dem neuen
Korridor profitieren?
Vorstellung IT-System Korridormodul
Welche technische Schnittstellen sind für den
Austausch der Nachrichten notwendig?
Klärung der Begrifflichkeiten: Border Transaction
Number (BTN), Grenzzollstellen Eingangsschein
(GZS-ES), Grenzzollstellen Ausgangsschein (GZS-
AS)
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WEBINAR 

23.  Oktober 2024
von 14.00 bis 16.00 Uhr

INFOS
Kosten: EUR 268,- exkl. 20% USt.

Beinhaltet: 
virtuelle Teilnahme am Seminar sowie
Power Point-Präsentation (pdf-Datei)
 

Anmeldung: 
e-mail office@kitzler-verlag.at
Homepage www.kitzler-verlag.at

Weitere Informationen: 
Silke Schneider
Tel. (01) 713 53 34-17 
silke.schneider@kitzler-verlag.at 

Kitzler Verlag GmbH
Uraniastraße 4
1010 Wien

ZOLLKORRIDOR
VORARLBERG

 GRENZÜBERSCHREITENDER GÜTERVERKEHR

Marcus KAISER
Bis 2019 für die Bundesrechenzentrums GmbH
tätig. Davon seit Oktober 2013 als externer
Mitarbeiter für das Bundesministerium für
Finanzen im Bereich IT-Zoll. Im Dezember 2019
Eintritt in den Bundesdienst als IT-Organisator
in der Abteilung 1/11-Zoll Europa.

Matthias ROHNER
Fachexperte für den Korridorverkehr an der
Dienststelle West des Zollamt Österreich.


